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Justitia 4.0
Für eine sichere digitale Justiz – damit der Weg zum Recht nicht mehr über Papierberge führt

lic. iur. Lucia Eigensatz, Rechtsanwältin und stv. Projektleiterin Transformation

Kontakt für ZH: lucia.eigensatz@justitia.swiss
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Demokratischen Jurist*innen Zürich (DJZ)



Einführung: Grundlagen, Ziele, Projektorganisation

Öffentlich-rechtliche Körperschaft

Transformationsleistungen

Rechtsgrundlagen 

Plattform justitia.swiss

Registrieren eines Profils mit einer elektronischen Identität
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Justitia 4.0
Worum geht es?

Justitia 4.0 | Digitalisierung der Schweizer 

Justiz (justitia40.ch)

330.06.2026

https://gamma.app/?utm_source=made-with-gamma
https://www.justitia40.ch/de/video/digitalisierung-der-schweizer-justiz-110
https://www.justitia40.ch/de/video/digitalisierung-der-schweizer-justiz-110


Projekt Justitia 4.0

Hauptziel: Digitalisierung der Schweizer Justiz 

430.06.2026

Ersatz Postverkehr durch elektronischen Datenaustausch

Elektronische Akteneinsicht

Ersatz Papierakte durch elektronische Akte

Justitia 4.0 - Projektstand



Nutzen der Digitalisierung

Orts – und zeitunabhängiges Arbeiten: Dokumente stehen für alle 

jederzeit und damit gleichzeitig zur Verfügung. Auf die eAkte kann 

immer zugegriffen werden.

Gleicher Informationsstand für alle: Verzögerungen durch den 

postalischen Austausch fallen weg.

Mehr inhaltliches Arbeiten, weniger Administration: Fokus auf 

inhaltliche Themen und die Rechtsfindung.

Reduzierter Aufwand – neue Aufgaben: das physische Weitergeben 

der Akten fällt weg, neue Aufgaben entstehen, welche der digitale 

Wandel mit sich bringt.

Unsere vier Nutzenversprechen
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Projektorganisation
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Justizkonferenz

Bundesgericht &
Unterzeichner-
kantone eDossier

Steuerungsausschuss

Projektausschuss

KKJPD

Gesamtprojektleiter Stv. Gesamtprojektleiter

Plattform Transformation

Fachgruppen

Kontrollorgan /
Qualitäts- und 
Risikomanagement

Öff.-rechtl. Körperschaft

Unternehmensarchitektur Stab 

Justizakte-Applikation

30.06.2026
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Öffentlich-

rechtliche 

Körperschaft 

justitia.swiss
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Organisation
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Transformation
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Drei Phasen der Transformation gemäss Justitia 4.0
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Drei Formen der Unterstützung durchs Projekt Justitia 4.0

Kundenberatung

Direkte Ansprechpersonen

Eigenleistungen Justizbehörden

Informationen & Hilfsmittel

Begleitung & Unterstützung

Change Workshops (vor 

Ort/interaktiv)

Übergeordnete Ziele:

✓ Führungspersonen und Leitungsgremien für den bevorstehende Wandel fit machen

✓ Instrumente und Methoden bereitstellen, um für die Veränderungen zu sensibilisieren
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Rechtsgrundlagen

Justitia 4.0 - Information zum Plattform Projekt 1230.06.2026



Bundesgesetz BEKJ

Bundesgesetz über die Plattformen für die elektronische Kommunikation in der Justiz (BEKJ)

Schaffung der Körperschaft justitia.swiss zum Aufbau, Betrieb und Weiterentwicklung der Plattform

Regelt die notwendigen Funktionalitäten der Plattformen, um Austausch von Dokumenten und 
elektronische Akteneinsicht zu ermöglichen.

Einführung zur Pflicht

elektronische Kommunikation zwischen Behörden sowie zwischen Behörden und Verfahrensbeteiligten

elektronischen Akte

Regelt die Nichterreichbarkeit der Plattform justitia.swiss in Art. 26 BEKJ

Die Nutzung der Plattform justitia.swiss ist obligatorisch für:

Anwaltschaft           Gerichte      Staatsanwaltschaften           Verwaltungsbehörden

Justitia 4.0 - Projektstand 1330.06.2026



Inkrafttreten BEKJ (Art. 37 BEKJ) 

Justitia 4.0 - Projektstand 1430.06.2026

Zeit für kantonales Obligatorium



Verwaltungsverfahren ZH – Was ändert sich für die Anwaltschaft?

Kanton ZH 

Pflicht zur elektronischen Verfahrenshandlung für berufsmässige 

Vertreter*innen ab 1. Januar 2027

Betroffen sind Verfahren im Geltungsbereich des VRG ZH, d.h. Verfahren 

vor den Verwaltungsbehörden der Gemeinden, der Bezirke und des Kantons  

ZH (siehe § 4 VRG). Auch im Verfahren vor dem Baurekursgericht,  dem 

Steuerrekursgericht sowie vor dem Verwaltungsgericht (siehe § 70 VRG) 

kommen die neuen Bestimmungen zur Anwendung.

Die Staatskanzlei publiziert im 4. Quartal 2026 das Behördenverzeichnis 

mit den massgeblichen elektronischen Kanälen für jede Behörde - 

Behördenverzeichnis | Kanton Zürich

1530.06.2026Justitia 4.0 

Quellen: Online-Dienstleistungen: 

Informationen für berufliche Vertretungen | 

Kanton Zürich

https://www.zh.ch/de/politik-staat/kanton/kantonale-verwaltung/behoerdenverzeichnis.html
https://www.zh.ch/de/politik-staat/kanton/kantonale-verwaltung/digitale-verwaltung/online-dienstleistungen/online-dienstleistungen--informationen-fuer-berufliche-vertretun.html
https://www.zh.ch/de/politik-staat/kanton/kantonale-verwaltung/digitale-verwaltung/online-dienstleistungen/online-dienstleistungen--informationen-fuer-berufliche-vertretun.html
https://www.zh.ch/de/politik-staat/kanton/kantonale-verwaltung/digitale-verwaltung/online-dienstleistungen/online-dienstleistungen--informationen-fuer-berufliche-vertretun.html
https://www.zh.ch/de/politik-staat/kanton/kantonale-verwaltung/digitale-verwaltung/online-dienstleistungen/online-dienstleistungen--informationen-fuer-berufliche-vertretun.html
https://www.zh.ch/de/politik-staat/kanton/kantonale-verwaltung/digitale-verwaltung/online-dienstleistungen/online-dienstleistungen--informationen-fuer-berufliche-vertretun.html


Verwaltungsverfahren – Gesetzgebung in der Kompetenz der Kantone

Kanton ZH hat das Verwaltungsrechtpflegegesetz (VRG) revidiert und die 

Verordnung über elektronische Verfahrenshandlungen im 

Verwaltungsverfahren (VEVV) erlassen und auf 1. Januar 2027 in Kraft 

gesetzt. 

1630.06.2026Justitia 4.0 

Im Kanton Zürich hat sich die Justiz bereits entschieden:

• Verwaltungsgericht des Kantons Zürich

• Baurekursgericht des Kantons Zürich

• Steuerrekursgericht des Kantons Zürich

• Aufsichtskommission über Anwältinnen und Anwälte ZH

haben die Plattform justitia.swiss als ausschliesslichen Kanal für 

elektronische Eingaben festgelegt.

Weitere Justizbehörden im Kanton werden diesem Beispiel folgen.
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Plattform
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Plattform justitia.swiss

Elektronischer Rechtsverkehr zwischen Justizbehörden untereinander und zwischen professionellen 

Anwender/innen (Anwaltschaft) und Behörden. 

Elektronische Akteneinsicht

Kein Archiv: Akten bleiben 90 Tage auf der Plattform

einfache Nutzung über Web-Browser oder Schnittstelle (API)

Justitia 4.0 - Projektstand 2030.06.2026



Plattform justitia.swiss – aktueller Stand 

Grundversion der Plattform implementiert – Weiterentwicklungen im Gang

im Pilotbetrieb seit April 2024 

geprüfter sehr hoher Sicherheits- und Qualitätsstandard

einfache Nutzung über Web-Browser oder Schnittstelle (API)

Alle Grundfunktionen: elektronischer Rechtsverkehr, Akteneinsicht, Siegel, Quittungen, Adressbuch der 

Behörden, usw. sind vorhanden

Betriebsorganisation mit Support

Verfahren können vollständig über die Plattform abgewickelt werden

Trainingsumgebung für Tests ist offen für alle → www.justitia.swiss 

Justitia 4.0 - Projektstand 2130.06.2026

http://www.justitia.swiss/


Plattform justitia.swiss

Die Plattform steht bereit; sie kann ab 1.1.2027 (VRG ZH) respektive ab 1.7.2027 (BEKJ) 

produktiv genutzt werden.

Die Plattform generiert automatisch Quittungen für Fristenberechnung

Eingabequittung,

Abrufquittung, 

Nach 7 Tagen nach Übermittlung die Nichtabholquittung (Zustellfiktion).

Die E-Mail-Benachrichtigung als Erinnerung 

Audio- und Videodateien können übermittelt werden.

Eingaben der Anwaltschaft und Verfahrensbeteiligten benötigen keine QES mehr nach 

Inkrafttreten BEKJ und VRG ZH (im Unterschied zu Übermittlungen via IncaMail und andere)
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Sicherheit hat oberste Priorität

Kommunikation über verschlüsselte 

Kanäle

 

Mindestanforderungen an digitale 

Identitäten (bsp. EJPD SSO-Portal) 

und Authentifizierung (mind. 2-

Faktoren)

Prüfung auf Schadsoftware gemäss  

gesetzlichen Vorgaben im BEKJ

Verschlüsselung der Aktenstücke 

sowie der sensitiven Metadaten

1
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Registrierung auf 

der Plattform 

justitia.swiss
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Zwei Möglichkeiten für den Zugang zur Plattform

Justitia 4.0 - Schulung Plattform 2530.06.2026

Der Zugriff auf die Plattform erfolgt via Webbrowser beziehungsweise die 
Webadresse www.justitia.swiss.

Web

Der Zugriff auf die Plattform erfolgt via Fachapplikation, welche direkt über eine 
Schnittstelle mit der Plattform kommuniziert.

Die Dokumentation der Schnittstelle ist publiziert auf www.justitia.swiss.

Fach-

applikation



Eine Plattform; zwei Umgebungen

Justitia 4.0 - Schulung Plattform 2630.06.2026

Test-Umgebung - Verwendung der Plattform https://platform.train.justitia.swiss 
zum Üben mit nicht sensiblen Daten

Voraussetzung: Eine digitale ID von AGOV (das Behörden-Login der Schweiz)

Sicherheitslevel 100

Train

Produktive Umgebung - Verwendung der Plattform https://platform.justitia.swiss/
Übermittlung von sensiblen Daten für Pilotbetrieb und später

Voraussetzung: Eine digitale ID von AGOV Sicherheitslevel 300 

(Videoüberprüfung des Passes/ID) – hier muss Profil registriert werden für AK ZH

Produktiv

https://platform.train.justitia.swiss/
https://platform.train.justitia.swiss/
https://platform.train.justitia.swiss/


AGOV als Identity Provider (IDP)
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Voraussetzung für die Registrierung auf der Plattform justitia swiss:

Sie brauchen eine Digitale Identität!

AGOV - Ihr Behörden-Login der Schweiz

https://www.agov.admin.ch/de 

Informieren Sie sich auf der AGOV-Website und

schauen Sie die Erklärvideos dazu.

Es braucht ein Smartphone, eine (private) E-Mailadresse, ID oder Pass

Anleitungsvideo für die Registrierung auf der Plattform mit AGOV 300

Jede (weitere) Person, die sich in ein neu registriertes Profil von justitia.swiss einloggen will, benötigt eine 

AGOV-ID.

https://www.agov.admin.ch/de
https://www.justitia.swiss/de/anwaltschaft/plattform-pilotieren-anwaltschaft


Zugang via Web justitia.swiss

Justitia 4.0 - Schulung Plattform 2830.06.2026

Information zu AGOV:

Sie können sich bei AGOV mit unterschiedlichen 

E-Mail-Adressen registrieren (eine natürliche 

Person kann über mehrere AGOV-Konten 

verfügen)

Sie können sich auf der Plattform mit mehreren 

AGOV-Konten einloggen und je AGOV-Konto 

mehrere Nutzerprofile (je ein individuelles Profil 

und mehrere Organisationsprofile) erstellen

Weitere Profile auf der Plattform (PROD) 

registrieren:

https://platform.justitia.swiss/registration

https://platform.justitia.swiss/registration


Drei Schritte bis zum Ziel – Eine Anwältin registriert ihr eigenes Profil

Justitia 4.0 - Juni 2026 29

Elektronische ID 
mit AGOV-
Registrierung

Registrierung als RA/in

Plattform justitia.swiss 

Rückmeldung an die 
AK ZH bis 1. September 
2026

Identifikation Personendaten 
Amtliche Angaben gemäss Pass 
oder Identitätskarte 

Profil als Anwalt/Anwältin 
Kanzleiname, Name Vorname
Postadresse, E-Mail-
Benachrichtigung erfassen

QR-Code Eingabe Schreiben AK 

Rückmeldung Zustelladresse des 
Profils justitia.swiss

Sie finden eine Anleitung auf der Website DJS Sektion ZH und im ZAV-

Mitgliederbereich sowie auf der Website der Aufsichtskommission über Anwälte

https://www.djs-jds.ch/de/djs-zuerich/veranstaltungen-zuerich/aktuelle-veranstaltungen-zuerich/djz-veranstaltung-ueber-digitale-eingaben-die-plattform-justitia-swiss
https://www.gerichte-zh.ch/de/organisation/obergericht/weitere-kommissionen/aufsichtskommission-ueber-rechtsanwaelte#vrg-revision-per-1-januar-2027-digilex
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Nutzerprofile 

erstellen
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Profile: Rollen und Berechtigungsstufen von Mitgliedern

Justitia 4.0 - Schulung Plattform 3130.06.2026

Mit der Rolle als Mitglied eines Organisationsprofils kann man

− Vorbereiten und Anzeigen von Eingaben 
− Senden von Eingaben (fristeinhaltend)
− Empfangen von Aktensicht und von fristauslösenden Zustellungen der Gerichte …

Mitglied

Mit der Rolle Administrator:in eines Organisationsprofils kann man

− das Profil einer Organisation registrieren und 
− das Profil verwalten, d.h. neue Mitglieder einladen oder entfernen;
− Mitglieder zu bestimmten Rechtshandlungen auf der Plattform berechtigen.

− Benachrichtigungsadresse hinterlegen (E-Mailadressen)

Administratorin



Profilerstellung - Überlegungen

Jeder Anwalt, jede Anwältin einer Anwaltskanzlei im Kanton ZH benötigt ein eigenes Profil 

(RA XY, Kanzleiname)

Die Anwältin, der Anwalt ist verantwortliche Person des Profils, der Name ist auf den Abruf- und 

Empfangs-Quittungen aufgeführt.

Das administrative Personal kann in die Profile der Anwältin eingeladen werden, damit sie gewisse 

Arbeiten abnehmen können.

Stellvertretungsregelungen sollten nach der Registrierung im Profil hinterlegt werden.

Wir empfehlen zwei Administrator*innen pro Profil (Erhalt der Handlungsfähigkeit im Notfall).

Justitia 4.0 - Schulung Plattform 3230.06.2026



Anwaltskanzleien – Organisatorische Überlegungen

Überlegen Sie, wie Sie künftig ihre Zustellungen und Eingaben organisieren oder überwachen wollen:

Darf das administrative Personal alle Zustellungen fristauslösend entgegen nehmen?

Kann das administrative Personal Eingaben an die Behörden nur vorbereiten oder auch senden?

Welche Einstellungen nimmt die/der Administrator:in im Profil vor, welche mündlichen Anweisungen 

müssen Sie vorher als Vorgesetzte erteilen?

Justitia 4.0 - Schulung Plattform 3330.06.2026



Hinweis

Mit der Plattform justitia.swiss, welche eine digitale ID voraussetzt, benötigen Sie ab 1.1.2027 für 

Eingaben im ZH-Verwaltungsgerichtsverfahren die qualifizierte elektronische Signatur (QES) nicht 

mehr.

Für ZH-Verwaltungsverfahren über einen anderen elektronischen Kanal (IncaMail und Privasphère) 

benötigen Sie weiterhin zwingend eine QES.

Justitia 4.0 - Schulung Plattform 3430.06.2026



Hilfsmittel, Dokumentation und Support

AGOV:

Mehr Informationen über AGOV das Behördenlogin AGOV - Ihr Behörden-Login

AGOV-Daten verwalten auf agov.ch/me z.B. vor Wechsel Smartphone usw.

Registrieren auf der Plattform justitia.swiss mit AGOV 300 - Anleitungsvideo

Plattform justitia.swiss:

Anleitungen User Guide zu Nutzung des Profils justitia.swiss (Profileinstellungen)

Technischer Support für die Plattform justitia.swiss

support_justitia@elca-services.com

Registrieren von mehreren Profilen https://platform.justitia.swiss/registration

Websites: 

www.justitia40.ch und www.justitia.swiss

3530.06.2026Registrierung auf Plattform justitia.swiss

https://www.agov.admin.ch/de
https://www.agov.admin.ch/de
https://www.agov.admin.ch/de
https://www.agov.admin.ch/de
https://www.agov.admin.ch/de
https://www.agov.ch/me
https://www.agov.ch/me
https://www.justitia.swiss/de/anwaltschaft/plattform-pilotieren-anwaltschaft
https://www.justitia.swiss/de/anwaltschaft/plattform-pilotieren-anwaltschaft
https://www.justitia.swiss/de/anwaltschaft/plattform-pilotieren-anwaltschaft
https://www.justitia.swiss/downloads/justitia.swiss/anleitungen/deutsch/user-guide-organisationsprofil-justitia.swiss-de.pdf
https://www.justitia.swiss/de/support
mailto:support_justitia@elca-services.com
mailto:support_justitia@elca-services.com
mailto:support_justitia@elca-services.com
https://platform.justitia.swiss/registration
http://www.justitia40.ch/
http://www.justitia.swiss/


Schauen wir alles in der Praxis konkret an!

Anmeldung bei Welcome to justitia.swiss

oder 

zur Registrierung eines zweiten Profils auf TRAIN.

Justitia 4.0 - Schulung Plattform 3630.06.2026

https://www.justitia.swiss/de
https://www.justitia.swiss/de
https://www.justitia.swiss/de
https://platform.train.justitia.swiss/registration
https://platform.train.justitia.swiss/registration


Herzlichen Dank!

www.justitia40.ch und www.justitia.swiss
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http://www.justitia40.ch/
http://www.justitia.swiss/
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